
Asbach	 14	 Nr. 29 / 20. Juli 2023

Neues aus dem Kindergarten

 

 

 

 

 

 

Was gibt es wichtigeres als, den angehenden 
Schulkindern, in der Kita einen rundum 
gelungenen Abschluss zu ermöglichen. 

Im November ging es mit dem Schulkind 
Projekt der kommunalen Kindertagesstätte 
Leuchtturm in Buchholz los.  

In verschiedenen Kinderkonferenzen wurden 
die „Großen“ partizipativ in 
Entscheidungsprozesse mit eingebunden. So 
entschieden die 14 Schulkinder, dass sie sich 
die „schlauen Füchse“ nennen wollen, welche 
Schultüten gebastelt werden sollen und gaben 
den Erzieher*innen Themenwünsche für die 
restliche Kita Zeit. 

Eine große Vielfalt konnte geboten werden: 

 Es fand ein Besuch der Polizei statt, ein 
Besuch bei der ortsansässigen Feuerwehr und 
Bücherei, es wurden Experimente 
durchgenommen und unter anderem ein 
Vulkan gebaut. Bi einer Fahrt ins „Junges 
Theater Bonn“, schauten sie die Kinder das 
Theaterstück „Pettersson und Findus“ an. 
Daraufhin folgten Projekte zu Pettersson und 
Findus, bei denen sich alles um Formen, 
Farben und Mengenangaben drehte. Die 
Erzieher*innen spielten den Schulkindern ein 
„Kamishibai“ Theater vor. 

Am Kinderkarneval wurde in der Gaststätte 
„Höfer“ in Buchholz sogar ein Tanz aufgeführt. 

Das Aufregendste war natürlich der Besuch in 
der Grundschule in Buchholz. Der Ort, wo man 
nach der Kindergartenzeit hinkommt und  

 

 

 

 

 

 

Ängste und Sorgen bei den Kindern 
aufkommen. Was erwartet mich? Ist der 
Lehrer nett? Ich kann doch noch gar nicht 
lesen und schreiben. Um den Kindern Ängste 
zu nehmen, ist ein Schulbesuch vorab, enorm 
wichtig. 

Gemeinsam mit der Kita-Netzwerkerin wurden 
die letzten Wochen unter dem Motto „Afrika“ 
gestaltet. Die Kinder erlernten das Djembé 
spielen und afrikanische Lieder und Tänze. 
Zudem wurde passend zu „Afrika“ gespielt, 
gebacken und gebastelt. 

Der Höhepunkt war die Übernachtung in der 
Kita. Am Vormittag gab es einen Besuch bei 
„Coppeneur“ in Windhagen. 

Am 12.07.2023 wurden die Kinder mit einer 
schönen Feier gebührend verabschiedet. Den 
Eltern wurde ein afrikanisches Konzert 
geboten, bei dem alle zum Mitmachen 
animiert wurden. Anschließend konnte man 
sich noch in gemütlicher Atmosphäre 
austauschen. 

Viele Jahre werden die Kinder in der 
Kindertagesstätte betreut und eine Bindung zu 
den Kindern aufgebaut, umso schwerer fällt es 
allen Erzieher*innen die 14 Schulkinder 
weiterziehen zu lassen. Das ist ein wichtiger 
Prozess für Kinder und Erzieher*innen, der zur 
Kindergartenzeit dazugehört. Die 
Erzieher*innen und Kinder müssen 
gemeinsam los lassen und sich auf neue Wege 
begeben. 

Abschied nehmen ist nicht einfach! 


